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Im Rahmen des Bund-Länder Programms „Stadt- und Ortsteile mit besonderem 
Entwicklungsbedarf - die soziale Stadt“ wurde als referatsübergreifendes 
Projekt neben anderen Grünflächen im Sanierungsgebiet Milbertshofen der 
Korbinianplatz erneuert. Als Intergration in den Bestand war es Aufgabe der 
Planung vorhandene Qualitäten zu stärken und neue Impulse zu geben. 

Initiiert durch das Planungsreferat Abteilung Stadtsanierung beauftragte das 
Baureferat Gartenbau Keller Landschaftsarchitekten mit der Planung. Im Rahmen 
des jährlichen Stadtteilfestes wurden in einer Meinungsumfrage Anregungen 
und Vorschläge der Parknutzer von der Quartierskoordination K45 gesammelt. 
Unter dem Motto „Der Korbinianplatz soll renoviert werden!  Was haben Sie 
dazu für Ideen?“ ergaben sich folgende Schwerpunkte bei den Bürgerinnen und 
Bürgern:
Zur östlich gelegenen Knorrstrasse hin soll der Korbinianplatz geöffnet werden 
und ein Platzbereich mit Bänken entstehen. Die Zugänglichkeit von Norden und 
Süden in den Park soll verbessert werden. Der Spielbereich soll im Westen an 
der Korbinianstrasse zusammengefasst sowie mit Rutsche und Schaukel ausge-
stattet werden. Es werden mehr Bänke für Senioren und mehr Kontrolle gegen 
Hundedreck in den Spielflächen gewünscht. 
Die Wünsche wurden in den Entwurf eingearbeitet und dieser im Herbst 2004 
im Stadtteilbüro K45 ausgestellt. Erneut waren die jetzigen und künftigen Nutzer 
des Korbinianplatzes aufgerufen sich eine Meinung zur Planung zu bilden, 
nochmals Wünsche einzubringen oder Anregungen und Kritik zu äußern. 
Dabei kam neben der Problematik mit den Hundehaufen auf der Spielwiese auch 
zur Sprache, dass durch Sitzen auf den Lehnen der Parkbänke die Sitzflächen 
verschmutzen. Um dies zu minimieren wird es auch Sitzmöglichkeiten ohne 
Lehne geben.
Die Planung wurde schließlich in einer öffentlichen Sitzung des 
Bezirksauschusses 11 Milbertshofen / Am Hart vorgestellt und diskutiert. 

Die Planung sieht an der Knorrstrasse einen platzartigen Bereich in wasser-
gebundener Decke vor mit Möglichkeiten zum Boule spielen. Bänke gliedern 
diesen Eingang zum Park. Der bestehende Ballspielplatz wird erhalten, seitliche 
Zugänge dazu wieder geöffnet. 
Im westlichen Abschnitt werden die Spielmöglichkeiten an der Korbinianstrasse 
zu einem großen Kinderbereich mit Sand zusammengefasst sowie um eine 
Rutsche und Schaukeln ergänzt. Die Wiese wird zum Spielen und für das 
jährliche Stadtteilfest freigehalten. Damit die Wiese auch frei von Hundehaufen 
bleibt umgibt ein niedriger Zaun (1m hoch) diesen Spielbereich. Er schließt den 
bestehenden Gehölzsaum an offenen Stellen. Im ganzen Park entstehen neue 
Sitzgelegenheiten. 

Beim Stadtteilfest 2004 nutzen die Bürger 
die Gelegenheit um ihre Wünsche für die 
Umgestaltung des Korbinianplatzes zu äußern.  

Lageplan o.M.
1  Spielplatz mit Schaukeln, 
    Rutsche und Klettermöglichkeit
2  Spielwiese
3  Bestehender Bolzplatz
4  Eingangsplatz an der Knorrstrasse

1 2 3
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Neuer Sandspielbereich im Westen mit Schaukeln 
Kletternetz und Rutsche. 
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